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Niederschrift 
über die 13. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 
am Mittwoch, 9. Februar 2022, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 
Wolfgang Decker, 1. stellvertretender Vorsitzender, SPD 
Dr. phil. Michael von Rüden, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 
Sophie Eltzner, Mitglied, B90/Grüne 
Christine Hesse, Mitglied, B90/Grüne 
Selina Holtermann, Mitglied, B90/Grüne 
Steffen Müller, Mitglied, B90/Grüne 
Anke Bergmann, Mitglied, SPD (Vertretung für Ramona Kopec) 
Patrick Hartmann, Mitglied, SPD 
Dr. Ron-Hendrik Hechelmann, Mitglied, SPD 
Maximilian Bathon, Mitglied, CDU 
Dominique Kalb, Mitglied, CDU 
Dr.-Ing. Norbert Wett, Mitglied, CDU 
Mirko Düsterdieck, Mitglied, DIE LINKE 
Sven René Dreyer, Mitglied, AfD (ab TOP 3) 
Sascha Bickel, Mitglied, FDP 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Dr. Thomas Nöcker, Vertreter des Seniorenbeirates 
Thorsten Pflug, Vertreter des Behindertenbeirates 
 
Magistrat 
Christian Geselle, Oberbürgermeister, SPD 
Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 
Dr. Susanne Völker, Stadträtin, parteilos 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Annika Kuhlmann, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Thorsten Bork, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Sabine Leidig, Mitglied, DIE LINKE 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 
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Antja Kühn, Amt für Kindertagesbetreuung 
Niklas Kraft, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Jörg Stenger, Revisionsamt 
Timo Vogt, Amt für Kämmerei und Steuern 
Stefan Rios, Amt für Kämmerei und Steuern 
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Prüfung des Jahresabschlusses per 31.12.2021 101.19.337 
2. Verfahren bei der Annahme von Spenden 101.19.352 
3. Änderung und Anpassung der 

Betriebskostenzuschussverträge freier Träger der 
Tagesbetreuung für Grundschulkinder 

101.19.360 

4. Übernahme des 50%igen Finanzierungsanteils von sog. Lolli-
Tests für die Kindertagesstätten (Kindergarten und Krippe) 
und die Kindertagespflege in der Stadt Kassel 

101.19.366 

5. Geehrte in Kassel 101.19.323 
6. Stand Konzeptentwicklung für ein Gründer*innenzentrum 

für die Kreativwirtschaft berichten 
101.19.340 

7. Kostensteigerung bei städtischen Bauprojekten 101.19.351 
 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom 
2. Februar 2022 ordnungsgemäß einberufene 13. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann teilt mit, dass Sie den nachträglich 
eingeladenen Tagesordnungspunkt betr.  
 
Übernahme des 50%igen Finanzierungsanteils von sog. Lolli-Tests für die 
Kindertagesstätten (Kindergarten und Krippe) und die Kindertagespflege in der 
Stadt Kassel,  
Vorlage des Magistrats  
-101.19.366- 
 
als Tagesordnungspunkt 4 einreiht.  
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend nach 
hinten.  
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann stellt die so geänderte Tagesordnung 
fest.  
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3 von 8 1. Prüfung des Jahresabschlusses per 31.12.2021 
Betriebskommission "KASSELWASSER" 
- 101.19.337 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
„Mit der Prüfung des Jahresabschlusses per 31.12.2021 und des Lageberichtes 
von KASSELWASSER wird die Strecker, Berger + Partner mbB 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, beauftragt“. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Prüfung des Jahresabschlusses per 31.12.2021, 
101.19.337, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Hesse 
 
 
2. Verfahren bei der Annahme von Spenden 

Vorlage des Magistrats 
- 101.19.352 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das Verfahren zur Annahme 

von Spenden sowie zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen in der 
als Anlage beigefügten Fassung. 

2. Das am 27. Mai 2013 beschlossene Verfahren zur Annahme von Spenden 
und der Erstellung von Zuwendungsbestätigungen wird aufgehoben. 
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Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Verfahren bei der Annahme von Spenden, 
101.19.352, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. Hechelmann 
 
 
3. Änderung und Anpassung der Betriebskostenzuschussverträge freier 

Träger der Tagesbetreuung für Grundschulkinder 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.360 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
„Dem in der Anlage aufgeführten Vertragsentwurf über die Förderung von 
Einrichtungen zur Tagesbetreuung für Grundschulkinder freier Träger mit den 
„Musterkalkulationen und den Anlagen 1 und 2“ wird zugestimmt. Die Verträge 
sollen zum 01.01.2021 in Kraft treten. 
 
Die hierfür erforderlichen Mittel stehen bei Kostenstelle 592 090 Förderung von 
Kitas freier Träger, Sachkonto 712 80 00, zur Verfügung.“ 

 
Stadträtin Völker begründet die Vorlage des Magistrats. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
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Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Änderung und Anpassung der 
Betriebskostenzuschussverträge freier Träger der Tagesbetreuung für 
Grundschulkinder, 101.19.360, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. von Rüden 
 
 
4. Übernahme des 50%igen Finanzierungsanteils von sog. Lolli-Tests für die 

Kindertagesstätten (Kindergarten und Krippe) und die Kindertagespflege in 
der Stadt Kassel 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.366 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
„Der 50 %igen Finanzierung von sog. Lolli-Tests für die in Kindertagesstätten 
(Kindergarten und Krippe) und in Kindertagespflege betreuten Kinder in der 
Stadt Kassel ab dem 31. Januar 2022 wird zugestimmt.“ 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Übernahme des 50%igen Finanzierungsanteils 
von sog. Lolli-Tests für die Kindertagesstätten (Kindergarten und Krippe) und die 
Kindertagespflege in der Stadt Kassel, 101.19.366, wird zugestimmt. 
 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Düsterdieck 
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Anfrage FDP-Fraktion 
- 101.19.323 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Wie viele Personen leben in Kassel, die jeweils eine Ehrung des Bundes, des 

Landes Hessen und oder der Stadt Kassel erhalten haben? 
2. Welche Möglichkeit sieht der Magistrat, alle diese Geehrten, auch jene mit 

Auszeichnungen durch Bund und Land, auf dem Internetauftritt der Stadt 
Kassel namentlich zu würdigen, soweit sie nicht individuell widersprechen? 

 
Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden 
Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 
Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt Vorsitzende Dr. 
van den Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
 
 
 
6. Stand Konzeptentwicklung für ein Gründer*innenzentrum für die 

Kreativwirtschaft berichten 
Antrag der Fraktion B90/Grüne und SPD 
- 101.19.340 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:  

 
Der Magistrat wird gebeten, über den aktuellen Stand zur Schaffung eines 
Gründer*innenzentrums für die Kulturwirtschaft im Ausschuss für Finanzen, 
Wirtschaft und Grundsatzfragen zu berichten 

 
Stadtverordneter Hartmann, SPD-Fraktion, begründet den gemeinsamen Antrag.  
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
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fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne und SPD betr. Stand 
Konzeptentwicklung für ein Gründer*innenzentrum für die Kreativwirtschaft 
berichten, 101.19.340, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Bickel 
 
 
7. Kostensteigerung bei städtischen Bauprojekten 

Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.19.351 - 

 
Anfrage 
 

Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie hoch sind die tatsächlichen Kosten für die Sanierung des Rathausflügels 
Obere Karlsstraße? 

2. Welche Kosten wurden ursprünglich für dieses Sanierungsprojekt in der 
Planungsphase angesetzt? 

3. Wie hoch ist die Abweichung der tatsächlichen Kosten von den 
ursprünglichen Kosten absolut (in Euro) und relativ (in Prozent)? 

4. Welche Gründe sind ursächlich für die deutliche Kostensteigerung? 
5. Wurden Fehler bei der Planung, Vorbereitung, Organisation oder Ausführung 

gemacht? Gab es teure Nachplanungen aufgrund von Planungsfehlern? 
Wenn ja, welche? 

6. Ist eine Problemanalyse mit Ursachenkategorisierung und klarer Benennung 
der Verantwortlichkeiten erfolgt bzw. geplant? 

7. Wurden während der Bauausführung Steuerungs- bzw. 
Controllingmaßnahmen mit dem Ziel der Kostenkontrolle eingeleitet? Wenn 
ja, welche? 

8. Wie bewertet der Magistrat sein eigenes Zielkostenmanagement vor dem 
Hintergrund der erneuten Kostensteigerungen bei einem öffentlichen 
Bauvorhaben? Wird hier Handlungsbedarf gesehen? 

9. Welche Maßnahmen ergreift der Magistrat, um zukünftig 
Kostensteigerungen in dieser Größenordnung zu vermeiden? 

 
Die schriftliche Beantwortung des Magistrats wurde mit der Einladung versandt 
und wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. Stadtbaurat Nolda beantwortet 
die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 
Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann erklärt die Anfrage für erledigt. 
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Ende der Sitzung: 17:30 Uhr 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Annika Kuhlmann 
Vorsitzende Schriftführerin 
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